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Hinweise:
Im Dokument wird die „Wir-Form“ verwendet. Dies umfasst alle bisherigen 
und zukünftigen Teilnehmer:innen am Smart City Prozess.
Wir haben uns bemüht, diese Strategie leicht verständlich zu formulieren. 
Um die Vielfalt im Bereich der Geschlechter und Geschlechtsidentitäten 
auszudrücken, verwenden wir gerne den Genderstern. Dieser ist im Arns-
berger „Leitfaden für eine geschlechtergerechte Verwaltungssprache“1  
erläutert. Zur besseren Maschineninterpretierbarkeit (zum Beispiel für die 
Verwendung in sogenannten Lesegeräten für Blinde oder für Menschen 
mit Sehbeeinträchtigung) haben wir uns aber für die Schreibweise mit 
Doppelpunkt entschieden. Beide sollen in jedem Falle verdeutlichen,  
dass stets alle Geschlechtsidentitäten einbezogen sind. 
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Liebe Arnsberger:innen,
wenn wir den digitalen Wandel für uns positiv gestalten 
wollen – dann ökologisch, sozial und ökonomisch nach-
haltig, also SMART zum Wohle der Menschen und zusammen 
mit den Menschen in Arnsberg!
Mit Mut zur Veränderung sollten wir technische, soziale 
und wirtschaftliche Innovationen dafür einsetzen, das 
Leben vor Ort in unserer Stadt und mit unseren Partnern 
in der Region nachhaltiger und lebenswerter – also zukunfts-
fähig weiter zu entwickeln. Arnsberg hat die enorme  
Chance, im Zuge des Bundeswettbewerbs „Smart Cities“ 
zu einer smarten nachhaltigen Stadt zu werden und die 
digitale Transformation als „Schwungrad“ für die großen 
Gestaltungsaufgaben zu nutzen.

Es gilt, gemeinsam neue Wege auszuprobieren:
►	�durch technologische Entwicklungen mehr Klimaschutz, CO2-Reduktion und intelligente  

Ressourceneinsparung zu erreichen,
►	�neue Geschäftsmodelle z. B. auch in Form sozialer Innovationen aufzusetzen,
►	�Services für die Bevölkerung intelligent und zielgerichtet bereit zu stellen,
►	�unsere digitalen Infrastrukturen weiter auszubauen.

Außerdem möchten wir mithilfe digitaler Informations- und Kommunikationstechnologien leichtere 
Wege und Zugänge schaffen für mehr Mitgestaltung und Partizipation in unserer Stadt – auf ein-
fache, smarte Weise und ortsungebunden. Durch den Wettbewerb vieler Ideen und Vorschläge 
können wir gemeinsam bessere Lösungen für unsere Stadt und unser Zusammenleben entwickeln. 
Damit stärken und beleben wir unsere Demokratie und laden alle ein, Co-Produzenten ihres 
eigenen städtischen oder dörflichen Lebensumfelds zu werden.

Die vorliegende Strategie zeigt unseren Handlungsrahmen auf und  
beschreibt geeignete Maßnahmen und Projekte. Der Smart City-Prozess ist 
ein offener Innovationsprozess, den wir gemeinsam mit den Bürger:innen, 
unseren Unternehmen, der Wissenschaft und der Politik gestalten.

Ganz im Sinne von Barack Obama möchte ich Sie herzlich einladen, auch 
weiterhin Teil des Smart City-Prozesses zu sein oder gern auch zu werden.

Ich danke allen Akteuren für Ihr bisheriges Engagement und freue 
mich auf den weiteren gemeinsamen Weg.

Ihr Bürgermeister 

Ralf Paul Bittner

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

„Es wird keine  
Veränderung geben, 
wenn wir auf jemand 

anderen oder eine 
andere Zeit warten.  

Wir sind diejenigen auf 
die wir warten. Wir sind 

die Veränderung nach 
der wir streben.“
Barack Obama

����������������������������
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1.1

Das Tempo, in dem sich unsere Welt verändert, ist rasant.  
Der Globale Wandel mit seinen Auswirkungen – wie Flächenver-
brauch und Urbanisierung, Umweltverschmutzung, Klimawandel, 
Verlust der Artenvielfalt, wachsende Schere zwischen Nord und 
Süd – ist ein weltweites Phänomen, das auch uns in unserem All-
tag begegnet und vor neue Herausforderungen stellt. Der digi-
tale Wandel ist Auswirkung – aber auch Ursache des globalen 
Wandels. Die Digitalisierung nimmt großen Einfluss auf all unsere 
Lebens- und Arbeitsbereiche. Unser Alltag verändert sich dadurch stetig und tiefgreifend – das 
Internet, veränderte Kommunikationsformen und soziale Netzwerke sind Beispiele dafür. Wir 
verstehen den digitalen Wandel als Chance für eine bessere, für eine nachhaltigere Zukunft. Im 
Rahmen von Smart City gestalten wir unsere Stadt im Sinne einer intelligenten und vernetzten hin 
zu einer widerstandsfähigen (resilienten) Stadt. 

Als Antwort auf den globalen Wandel hat sich die internationale Staatengemeinschaft auf einen 
gemeinsamen Zielkanon für alle Länder, die sogenannte Agenda 2030 geeinigt. Diese wurde durch 

die Vollversammlung der Vereinten Nationen im Jahre 2015 beschlossen. 

Als eine der ersten Kommunen in Deutschland hat sich Arnsberg zu dieser 
Agenda 2030 und ihren globalen Entwicklungszielen, den SDGs2 bekannt. 
Mit der Arnsberger Nachhaltigkeitsstrategie (Drs. 130/2018) hat die Stadt 
Arnsberg einen konkreten Plan zur Umsetzung einer nachhaltigen Entwick-
lung vorgelegt. Damit ist Arnsberg Vorreiter für eine nachhaltige Entwick-
lung vor Ort, aber auch im Bewusstsein seiner globalen Verantwortung. 

Eine Smart City nutzt den digitalen Wandel, 
um die großen Gestaltungsaufgaben inmitten 
dieser sich verändernden, global vernetzten 
Welt intelligent und konstruktiv anzugehen. Es 
geht um die Sicherung der hohen Lebensqua-
lität, die Stärkung des sozialen Zusammenhalts 
und die Schonung unserer Ressourcen.

Es geht um die verantwortungsvolle Gestaltung 
unserer Zukunft in Arnsberg.

Wie soll Arnsberg 2030 I 2050 I 2100 aussehen? 
Wofür steht Arnsberg? Welche neuen Formen 
der Arbeit, welche neuen Berufsfelder gibt es 
hier in Zukunft – und wie begeistern wir unsere 
Jugend dafür? Wie verhindern wir die digitale 
Spaltung unserer Stadtgesellschaft und erhalten 
und verbessern den lebendigen Zusammenhalt 
in Stadtteilen und Dörfern? Wie kommen unsere 
Kinder sicher und klimaneutral von Voßwinkel 
nach Hüsten? Wo können wir nachhaltig ein-
kaufen? Wo kommen unsere Lebensmittel her? 
Gelingt es uns, unsere Ressourcenkreisläufe zu 
schließen, also von dem zu leben, was wir hier 
in Arnsberg anbauen und produzieren? Wie 
schützen wir den heimischen Wald? Welche 
Technologien und Innovationen bringen uns 
einer nachhaltigen Stadt wirklich näher? 

Was heißt für uns in Arnsberg eigentlich smart? 
Nur wenn wir in Arnsberg diese Fragen mit 
intelligenten, lokalen und regionalen Lösungen 
beantworten, gelingt es uns, unsere Stadt fit 
für die Zukunft zu machen. Dafür braucht es 
eine Strategie mit klaren Zielen und viele kluge 
Projekte, mit denen wir ausprobieren können, 
was uns weiterbringt und was nicht.

Und was heißt jetzt smart? Wörtlich übersetzt 
bedeutet es so viel wie: intelligent, klug, pfiffig 
oder raffiniert. Smart meint zum einen, dass 

wir bei unserer Suche nach Lösungen immer 
berücksichtigen, welche Chancen technische 
und soziale Innovationen bieten. Das können 
Mobilstationen sein, die verschiedene Mobili-
tätsangebote intelligent miteinander verbinden. 
Oder einfach zu bedienende Online-Plattformen 
und Apps, die das soziale Miteinander und das 
gesellschaftliche Engagement fördern und 
Ungleichheiten reduzieren helfen. Oder smarte 
Straßenlaternen, die Licht intelligent steuern 
und Lichtverschmutzung reduzieren. 

Smart heißt aber auch, dass wir immer überlegen, 
welche Grenzen wir künstlichen Intelligenzen 
und Datenplattformen setzen wollen. Wir dürfen 
nicht zu sehr von der Infrastruktur und der 
Technologie her denken. Ein intelligent  
geplantes Rathaus kommt ohne Klimaanlage, 
Luftfilteranlagen und smarten Parkplätzen aus. 
Die Lösungen können auch heißen: nach-
haltige Rohstoffe, Wärmepumpe, Dach- und 
Fassadenbegrünung und Fahrradgarage.  
Also: Nicht alles, was technisch machbar ist, 
muss für uns sinnvoll sein. Städte sind für Menschen 
da und so smart, wie die Menschen vor Ort. 

Die bessere Frage ist also: Wer ist smart? 
Aus unserer Sicht sind alle smart, die die richtigen 
Fragen stellen. Menschen, die zuhören und die 
Probleme in ihrer Stadt erkennen und lösen wol-
len. Menschen, die dafür um die Ecke denken 
und bereit sind, mutig Neues auszuprobieren. 
Menschen, die Technologie in den Dienst von 
Mensch und Umwelt stellen. Menschen, die 
Rücksicht nehmen und Vielfalt und Inklusion 
schätzen – kurz: alle, denen Arnsberg und seine 
Ortsteile am Herzen liegen und die mithelfen, 
dass es noch lebenswerter wird. 

Den Weg zur Smart City  
gehen wir daher auch  
gemeinsam. Wir setzen  
auf das Wissen, die Fähig-
keiten und die Zusam-
menarbeit unserer  
Bürger:innen,  
Unternehmer:innen,  
ehrenamtlich Tätigen,  
Mitarbeitenden, Kinder  
und Jugendlichen.  
Zusammen sind wir klüger.

Wir in Arnsberg 
gestalten als 

Smart City den 
Wandel zu einer 

nachhaltigen 
Stadt der Zukunft.

„First life,  
then spaces,  

then buildings –  
the other way around 

never works.“ 
Jan Gehl, Architekt, 

Kopenhagen

ii SDGs
Sustainable  

Development 
Goals =

17 globale Nach-
haltigkeitsziele 

der UN

iiInklusion
Gleichberechtigte 
Teilhabe für jeden 
Menschen in allen 

Facetten des Lebens, 
unabhängig von 

persönlichen Ein-
schränkungen oder 

Besonderheiten.
2	 Vgl. Vereinte Nationen (2015), 2030 Agenda for Sustainable Development

	1.1	 Was ist eine Smart City?EINLEITUNG 
Arnsberg im Wandel
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Abbildung 1: Smart City Logo Arnsberg

SMART CITY verfolgt einen ganzheitlichen Entwicklungsansatz, der hilft, 
die Stadt Arnsberg nachhaltiger zu gestalten. Das bedeutet für uns transparen-
ter, vernetzter, technologisch fortschrittlicher und sozial inklusiver. 
Ausgesprochenes Ziel ist es, einen transparenten Prozess zu initiieren,  
der alle Arnsberger:innen mit einbezieht. Im Fokus stehen kluge Lösungen,  
die dem Allgemeinwohl dienen.

– Definition Smart City Arnsberg3 

3	 Vgl. Strategiewerkstatt Smart City Arnsberg (2018) 
4	 Vgl. Südwestfalen Agentur und 5 Pionierkommunen (2021): Rahmenstrategie „Smart Cities für Südwestfalen“ 

5 	 Vgl. Südwestfalen Agentur und 5 Pionierkommunen (2021): Rahmenstrategie „Smart Cities für Südwestfalen“	

1.2	1.2	 Modellprojekt Smart City – 5 für Südwestfalen

Eine digitale und nachhaltige 
Entwicklung macht nicht 
an kommunalen Grenzen 
halt. Schon gar nicht, wenn 
es um die Wahrnehmung 
globaler Verantwortung und 
weltweite Vernetzung geht. 
Der kooperative Ansatz zur 
Entwicklung der Smart City 
Strategie Arnsberg findet sich 
auch auf regionaler Ebene. 
So versteht sich Arnsberg stets als Teil eines 
Netzwerks: im Hochsauerlandkreis, im Sauer-
land, in Südwestfalen und darüber hinaus.  

Im Jahr 2019 haben sich die fünf 
Kommunen Arnsberg, Bad Berle-
burg, Menden, Olpe und Soest 
gemeinsam mit der Südwestfalen 
Agentur zu einem Projektkon-
sortium zusammengeschlossen. 
Gemeinsam arbeiten sie an 
dem Projekt „Smart Cities: 5 für 

Südwestfalen”4. Jede Kommune 
steht dabei stellvertretend für einen 
Kreis. Das Thema Smart City wird 

strategisch und operativ in alle fünf südwest-
fälischen Kreise getragen und gemeinschaft-
lich bearbeitet. 

Strategische Grundlage für die Smart City Entwicklung in der Region ist die „Smart Cities Rah-
menstrategie Südwestfalen“5. Hierin findet sich ein Leitbild für ein smartes Südwestfalen 2030. 

Demnach sind Smart Cities in Südwestfalen:
►	��Intelligent und nachhaltig ausgerichtet auf ein gutes Leben
►	��Offen und einladend: Sie werden gemeinschaftlich mit den Bürger:innen weiterentwickelt
►	��Strategisch ganzheitlich ausgerichtet: Sie beziehen bestehende Strategien und Konzepte in 

die Smart City Entwicklung ein
►	��Das Ergebnis eines innovationsbasierten Wandels der Städte und Gemeinden unter  

Berücksichtigung der Südwestfalen DNA (digital nachhaltig authentisch)
►	��Südwestfälische Smart Cities behalten stets die gesamte Region im Blick

Als übergeordnetes Ziel wurde für die Transformation zu einer nachhaltigen Region Südwestfalen 
folgendes Ziel formuliert:

Die Akteur:innen im Projekt sind davon überzeugt, dass Vernetzung 
und Kooperation wesentliche Grundpfeiler sind, um die Digitali-
sierung im Rahmen einer nachhaltigen Smart City Entwicklung zu 
gestalten: Im Bereich des Wissenstransfers, aber auch im Rahmen 
regionaler Kooperationsprojekte. 

Diese kooperative Vorgehensweise ist bundesweit neu und sorgt 
bereits für Aufsehen. Man könnte also von einem südwestfäli-
schen Weg der Smart City Entwicklung sprechen.  
Dabei ist immer auch viel Raum für lokale Smart City Ansätze,  
da jede Stadt auch eigene Herausforderungen hat. Wissen und 
Erfahrungen zu etablierten Lösungen werden dann wiederum in 
der Region geteilt.

„Gemeinsam digital, 
nachhaltig und 

authentisch  
für ein 

 gutes Leben!“
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Die Stadt(-verwaltung) Arnsberg ist strategisch sehr gut aufgestellt. Masterpläne, Strategien & Konzepte 
finden sich zu allen Bereichen der Stadtentwicklung.

Dies ist zum einen auf die strategische Arbeitsweise der Verantwortlichen zurückzuführen. Zum 
anderen liegt es daran, dass insbesondere für Entwicklungsthemen ausgesprochen viele Förder-
mittel von Land, Bund und EU eingeworben wurden und werden, die Strategien voraussetzen. 
Nachfolgend findet sich eine Auflistung der relevanten und gültigen Strategiepapiere.
Die Smart City Strategie verstehen wir als übergreifende Strategie für den digitalen Wandel 
sowie als Werkzeugkasten zur Umsetzung bestehender Konzepte und Strategien. Bestehende 
Strategien werden nicht ersetzt, sondern unterstützt. Der Fokus liegt auf der Umsetzung konkreter 
Maßnahmen und Projekte. Nicht zuletzt wird so auch besser sichtbar, wie wir die Digitalisierung in 
Arnsberg gestalten wollen.

NACHHALTIGE SMART CITY 
Strategie-Ansatz und Ausgangslage 
in Arnsberg

1.2	2.1	 Smart City als Werkzeugkasten

Abbildung 2: Strategische Grundlagen für die Smart City Strategie Arnsberg 2021

Abbildung 3: Aktuelle Strategien, Masterpläne & Konzepte, Stadt Arnsberg 2011-2021

Aktuelle Strategien, Masterpläne & Konzepte, 
Stadt Arnsberg 2011-2021

Ebene Strategien, Pläne & Konzepte Eingebettete Inhalte

Lo
ka

l

Arnsberger Nachhaltigkeitsstrategie 
(Global Nachhaltige Kommune, 
Stadt Arnsberg, 2018)

• Bestandsaufnahme
• Leitbilder
• �Themenfelder & strategische Ziele 

bezogen auf die Nachhaltigkeits-
ziele der UN (SDGs)

Die Arnsberger Dörfer - Integriertes 
kommunales Entwicklungskonzept, 
kurz: IKEK (Stadt Arnsberg, 2016, 
2021)

• �Ausgangssituation der Ortsteile 
inkl. Stärken & Schwächen,  
Talente & Handlungsbedarfe

• �Leitprojekte

Strategische Ziele 2030 zum  
Haushalt 2020/2021
(Stadt Arnsberg, 2021)

• �Strategische Ziele zu den vier  
Themen:  Finanzen, Digitale  
Transformation, Nachhaltige 
Stadtentwicklung & Aktive  
Stadtgesellschaft

Integriertes Klimaschutzkonzept 
(Stadt Arnsberg, 2011)

• �Handlungs- und Maßnahmen- 
programm

• �Monitoring & Evaluierung

Masterplan Mobilität als Klima-
schutzteilkonzept
(Stadt Arnsberg, 2018)

• �Bestandsaufnahme
• �Modal Split im Wandel  

(2018 – 2030)
• �Projekte und Maßnahmen

Masterplan Sport & Bewegung
(Stadt Arnsberg, 2020)

• �Bestandsanalyse & Bürger:innen-
befragung

• �Bedarfsanalyse
• �Ziele & Empfehlungen für  

öffentliche & private Angebote

Bildungsbericht Arnsberg  
(Stadt Arnsberg, 2015/16)
Bericht 2020/21 in Arbeit

• �Erhebung Basisdaten Bildung in 
Arnsberg

• �Experten- und Elternbefragung
• �Handlungsempfehlungen  

(Fokus Inklusion, Digitale Bildung)

Modal Split
…wird in der Verkehrsstatistik 
die Verteilung des Transport-

aufkommens auf verschiedene 
Ver-kehrsträger oder Verkehrs-

mittel genannt. (zu deutsch 
Verkehsmittelwahl)

ii
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	3.1.3	   Akteur:innen der Smart City Arnsberg 

Eine smarte Stadt ist eine vernetzte Stadt. Der Smart City Prozess wird in Arnsberg gemeinschaftlich 
gestaltet. Im ständigen Austausch mit Akteur:innen aus Verwaltung, Wirtschaft, Politik, Wissenschaft 
und Ehrenamt entstehen neue Ideen. Wissen wird geteilt und das gegenseitige Verständnis wächst. 
Das dargestellte Arnsberger Netzwerk entwickelt sich permanent weiter.

Die Smart City Arnsberg verfolgt die Vision einer nachhaltigen Stadt der 
Zukunft. Arnsberg ist auf dem Weg zur intelligenten, vernetzten, innovativen 
und digitalen Stadt. Dabei stehen die Umwelt sowie die Bedürfnisse und 
Interessen der Bürger:innen im Zentrum aller Bemühungen. Wir nutzen den 
Smart City Ansatz im Sinne einer partizipativen Stadtentwicklung.  

„Arnsberg 2030 – Gemeinsam gestalten wir den Wandel.“ 
Die in dieser Strategie beschriebenen strategischen Ziele sind in sieben 
Handlungsfelder zur Gestaltung einer zukunftsfähigen Stadt gegliedert. 
Die Handlungsfelder sowie die strategischen Ziele wurden interdisziplinär 
entwickelt und in verschiedenen Beteiligungsprozessen überarbeitet.

Verbraucherzentrale

KunstWerk Neheim

VHS Arnsberg Sundern

Wildwald Voßwinkel

IHK

RLG Verkehrsgesellschaft

Arnsberger Schulen

Kunstverein Arnsberg Naturwald-Akademie

Lichtforum NRW

Digitales Forum Arnsberg

Mehr Demokratie

FIWARE

Kompetenzzentrum Wald 4.0

FH Südwestfalen

TU Dortmund

Südwestfalen IT

Wirtschaftsförderung Arnsberg

Liquid Democracy

zdi HSK unity

5 für Südwestfalen

Menden

Soest

Iserlohn

Olpe

Paderborn

Solingen

Hamburg

Detmold

Sauerland-Tourismus

Berlin Tegel

Naturpark Arnsberger Wald

Verkehrsverein Arnsberg

Aktives Neheim

Stadtwerke Arnsberg

Kulturbüro Arnsberg

Handelskammer SWF

Vereine und  
Institutionen

●	� transparente &  
effiziente Institutionen

●	� Teilhabe & Inklusion
●	� Integration
●	� Eine Stadt
●	� Ehrenamt
●	� Gerechtigkeit & 

Globale Verant-
wortung

●	� Datensouveränität

bürgernah &  
gemeinsam stark

GEMEINSAM 
GESTALTEN 

WIR DEN 
WANDEL

●	� Umwelt
●	� Ressourcen
●	� Wald
●	� Biodiversität
●	� Klimaschutz 
●	� Klimafolgen- 

anpassung
●	� Energie

klimaneutral &  
umweltfreundlich

●	� Lebenslanges Lernen
●	� Kompetenzen für 

die Zukunft:  
Kommunikation, 
Kreativität, Kollabo-
ration & kritisches 
Denken

●	� Analoge & digitale 
Bildung

bildungsbegeistert & 
neugierig

●	� Gesundheit
●	� Ernährung 
●	� Sport & Bewegung
●	� Erholung
●	� Bewusster Konsum
●	� Resilienz

gesund & bewegt

●	� Neue Arbeitsformen
●	� Finanzielle Hand-

lungsfähigkeit
●	� Smarte  

Technologien
●	� Kreislaufwirtschaft 

& lokale Produktion
●	� Ver- & Entsorgung
●	� Data Governance

produktiv &  
innovativ

●	� Vielfalt & Vernet-
zung der Mobilitäts-
angebote

●	� E-Mobilität
●	� Fuß- & Radverkehr
●	� Ruhender Verkehr
●	� Digitale Infrastruktur

mobil & vernetzt

●	� Wohnen
●	� Baukultur
●	� Dritte Orte
●	� lebendige  & 

sichere öffentliche 
Räume

●	� Starke Dörfer
●	� Kultur
●	� Freizeit
●	� Tourismus

lebenswert &  
liebenswert

Städte und  
Regionen

Wirtschaft, Wissenschaft 
und NGOs

Abbildung 14: Smart City Netzwerk Arnsberg, September 2021

Abbildung 15: Handlungsfelder und Themen Smart City Arnsberg

Im Rahmen der bundesweiten Modellprojekte Smart Cities sowie im Verbund „5 für Südwestfalen” 
geht der Blick über die Stadtgrenzen hinaus. Im Rahmen offener Innovationsprozesse (Open 
Innovation) verschwinden Grenzen. Der Wissenstransfer wird auch auf der technischen Ebene 
offen gestaltet. Wir als 5 für Südwestfalen unterstützen gemeinsam das Prinzip „Public Money 
– Public Code”. Somit wird, wo es geht, auf Software mit offenem Quellcode gesetzt. Das Süd-
westfälische „Leitprojekt Smart Cities: Schule” organisiert den regionalen Wissenstransfer in der 
Region. Das dargestellte Arnsberger Netzwerk entwickelt sich permanent weiter.

Ausschuss Nachhaltigkeit | Digitaler Wandel | Stadtgesellschaft
Im politischen Raum findet ein zukunftsgerichteter Austausch in den Fachausschüssen sowie im 
Rat der Stadt Arnsberg statt. Besonders hervorzuheben ist der neue Ausschuss für Nachhaltigkeit, 
digitalen Wandel und Stadtgesellschaft. Erstes Smart City Projekt und zugleich smartes Werkzeug 

für ePartizipation war die Einführung der Online-Beteiligungsplattform  
„Adhocracy+“. Seit dem Start Anfang 2021 wurden bereits unterschied-
liche Beteiligungen online durchgeführt, u. a.: Ideenwettbewerbe und 
Umfragen zu Smart City, Bürgersprechstunden und Jugendbeteiligungen 
zum Sport-Sole-Park „Große Wiese”. Im Rahmen von Smart City gaben zwei 
Bürger:innenbeteiligungen und eine Expert:innenbeteiligung Aufschluss 
über die Bedarfe und Ideen der Bürger:innen. Insgesamt sind allein über 
das Portal rund 600 Wertungen, Kommentare und Ideen aus der Bürger-
schaft in den Smart City Prozess eingegangen. Auch der geplante  
„Nachhaltigkeitsbeirat“ gehört zur smarten Organisation (Governance). 

Governance
… steht für neue, 

nicht hierarchische 
Formen der  
politischen  

Steuerung und  
des Regierens in 

Netzwerken.
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	3.2	 Vision und Handlungsfelder
Partizipativ
… bedeutet 

 „teilnehmend“, 
„mitwirkend“ oder 

„durch Beteili-
gung bestimmt“. 
Einbringen von 

Erfahrungen und 
Wertevorstellungen 

der Beteiligten in 
ein gemeinsames 

Projekt.

ii
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Smart City Arnsberg - Nachhaltige Stadt der Zukunft
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Eine besondere Rolle kommt dem Smart City Technologiebeirat zu. Dieser ist besetzt mit Experten 
aus lokalen Unternehmen, Ehrenamt und Politik. Der Beirat versteht sich als Beratungsgremium, 
das als Scharnier- und Multiplikator zwischen Stadtgesellschaft, Wirtschaft, Wissenschaft sowie 
Politik und Verwaltung funktioniert. Die Beiratsmitglieder sind Vordenker und Unterstützer einer 
intelligenten und nachhaltigen Stadtentwicklung. 

Verwaltungsseitig gibt es eine Steuerungsgruppe und eine Arbeitsgruppe Daten. Diese wurden zu 
Beginn des Jahres 2022 ins Leben gerufen. Aufgabe ist es, eine Data Governance aufzubauen. 
Sie beschreibt ein ganzheitliches Management der Daten, die in der Stadtverwaltung und den 
städtischen Töchtern verwendet werden. Dies wird in der Datenstrategie festgeschrieben. Dar-
über hinaus befassen sich die Gruppen auch mit Fragen der Datensouveränität und der Daten-
ethik. Die Steuerungsgruppe Daten löst die beiden Smart City Arbeitsgruppen ab, die im Rahmen 
der Strategieentwicklung installiert wurden.

Der Ausschuss für Nachhaltigkeit – Digitaler Wandel – Stadtgesellschaft 
ist unter anderem zuständig für die Smart City Strategie. CDO und  
Projektleitung berichten regelmäßig über den aktuellen Stand des  
Smart City Prozesses. Die Ausschussmitglieder werden in die Weiterent-
wicklung der Strategie unter anderem über die Online Beteiligungsplatt-
form eingebunden.

Strategiepapiere: Gedruckt = veraltet?
Die vorliegende Smart City Strategie wird fortlaufend aktualisiert. Die Herausforderung besteht 
darin, im Rahmen eines Strategiepapiers dem stetigen digitalen Wandel gerecht zu werden. 
Die gelernte Vorgehensweise: 
1. Strategie erstellen 
2. Maßnahmen und Projekte umsetzen, 
entspricht zunehmend weniger der Arbeitsweise von strategisch arbeitenden (IT-) Organisationen 
und Unternehmen. So wie dort zunehmend agile Methoden bei Strategie- und Projektarbeit 
Einzug halten, muss auch eine digital organsierte Stadt(-verwaltung) im Jahr 2021 ein agiles und 
flexibles Verständnis von strategischer und operativer Arbeit verinnerlichen. 

Smart City Strategie, Version 1.x
Dementsprechend verstehen wir die Smart City Strategie als agile Strategie, welche aktuelle 
Entwicklungen, neue Technologien und Methoden berücksichtigt und laufend integriert. Wie 
aber wird dies gewährleistet? Das Projektbüro Smart City berät mit seinen Gremien, Arbeits- und 
Projektgruppen fortwährend über den Fortschritt des Prozesses, über neue Methoden und Tech-
nologien und bettet diese in die Smart City Strategie ein. Auch wiederkehrende Bürger:innen-Be-
teiligungen sind möglich. Neue Versionsnummern kennzeichnen eine Aktualisierung. So ist u. a. 
geplant, eine Datenstrategie für einen zeitgemäßen Umgang mit (städtischen) Daten aufzustel-
len. Diese wird zukünftig eingebettet und als Version 1.5 aktualisiert. Die Ergebnisse der Roadmap 
#arnsbergklimaneutral2030 werden ebenso berücksichtigt (Version 2.0). So wird gewährleistet, 
dass nicht nur bestehende strategische Inhalte bis 2021, sondern auch neue Inhalte Einzug in die 
Strategie als Werkzeugkasten finden. Die aktuellste Version der Strategie findet sich stets auf der 
Website der Stadt Arnsberg.

CDO
Funktion in einer 

Organisation:  
verantwortlich für 
Digitalisierungs-

strategien und 
deren Umsetzung.
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	4.3	 Monitoring & Evaluierung

Das „Plan Do Check Act“ Modell (deutsch: Planen Umsetzen Überprüfen Handeln) beschreibt 
anschaulich wie kontinuierliche Veränderungsprozesse im Rahmen eines Kreislaufs gestaltet 
werden können. Angewandt auf die Smart City Strategieentwicklung könnten die Phasen wie 
folgt beschrieben werden:
1.	 �Stategieentwicklung: Verbesserungspotenziale erkennen, Status bestimmen, Smart City Strategie 

inklusive Umsetzungsplan entwickeln
2.	� Projektumsetzung (Test): Testen und Optimieren mit Hilfe erster Projekte & Technologien
3.	� Evaluation & Adaption: erste Ergebnisse überprüfen und ggf. nachsteuern
4.	� Projektumsetzung (in der Breite): Umsetzung der Maßnahmen im großen Maßstab
5.	� Evaluation: Strategieprozess überprüfen und anpassen

Nach diesem Modell gestalten wir in Arnsberg einen schlanken Kreislauf der Strategieentwicklung. 
Die beschriebenen Prozessphasen werden jährlich wiederholt. Smart formulierte Ziele auf Ebene 
der Projekte helfen uns dabei, den Erfolg der Maßnahmen zu messen. 

SMART: Spezifisch – Messbar – Attraktiv – Realistisch – Terminiert

Im gesamten Prozess behalten wir städtische und globale Veränderungen im Auge und bleiben 
reaktionsfreudig. In Bezug auf neue Trends, Technologien und Teilnehmende im Smart City Prozess.

Abbildung 24: Plan Do Check Act Modell und Übertragung auf Smart City Arnsberg16 

16	 Vgl. Christ, Johannes (2015). Intelligentes Prozessmanagement, S. 117
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